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  Liebe Hollenthonerinnen,                                                         
  liebe Hollenthoner,                                                  
  liebe Jugend, liebe Kinder!  
                              

 

 
Der Frühling ist ins Land gezogen. Im Osterhasenpark gibt es dank des 
Dorferneuerungsvereins Hollenthon wieder tolle Motive zu besichtigen.  
 

Im  Laufe des Jahres haben wir  wieder Einiges vor in unserer Heimat. 
 

In Stickelberg werden wir ca. ú 110 000,- für Asphaltierungsarbeiten inves-
tieren. 
Die Ausschreibung dazu ist im Laufen. Bei der Stickelberger Kreuzung errichten wir eine neue 
Autobushaltestelle -  Kosten ca. ú 7000.- Danke Herrn Mayerhofer Günther für die kostenlose 
Grundabtretung. 
 

Die WET-Gruppe beginnt mit der Sanierung des alten Gemeindehauses im Juni. Diese 
wird nächstes Jahr im Frühling abgeschlossen sein. Sollte jemand Interesse an einer Wohnung 
in diesem Objekt haben, nehmen wir gerne Voranmeldungen entgegen. 
Fassade, Fenster und Tore der Altstoffsammelstelle werden von der Fa. Lechner-Maler aus 
Deutschkreuz instandgesetzt ï Kosten ca. ú 12 000.- 
Die Errichtung von Notausgªngen und die  ĂTrockenlegungñ der Volkschule wird uns ca. 
 ú 50 000.- kosten. Am Dach des Ortszentrums werden wir eine Photovoltaikanlage installieren, 
die eine Ladestation für E-Autos und E-Fahrräder speist - Kosten ca. ú 10 000.- Weitere Arbeiten 
im Gemeindegebiet sind noch in Planung. 
 

Mit der Erschließung von Bauland und Schaffung von Wohnungen, wollen wir der Abwanderung 
entgegenwirken.  Darum bitte ich besonders die Jugend und die Zweitwohnsitzer, Hollenthon als 
Hauptwohnsitz zu wählen. Durch eine höhere Bevölkerungszahl haben wir, unter anderem, auch 
einen  Vorteil bei den finanziellen Zuweisungen. 
 

Die Agrarbezirksbehörde fordert auf, dass die Waldbesitzer die Bäume an den Straßenrändern 
der Gemeindestraßen und Güterwege entfernen, deren Wurzeln die Asphaltdecke heben. Z.B. 
Horndorfsiedlung beim Wald Richtung Pucher, Spratzecker-Weg, Obereck, Hofwald, usw. Weite-
res müssen Ast- und Strauchwerk, das in die Fahrbahn ragt und Überhänger, die die Durch-
fahrtshöhe (mind 6 Meter) beeinträchtigen, von den Grundbesitzern entfernt werden, so die Be-
hörde.  
Bitte dieser Aufforderung Folge zu leisten! DANKE für Euer Verständnis. 
 

Ich bedanke mich jetzt schon bei denjenigen, die wieder die Rabatte in den Dörfern, 
und die Bankette der Straßen pflegen, und hoffe auf sehr viele Nachahmer. 
DANKE auch an ALLE, die zum Wohle unserer wunderschönen Heimat beitragen. 
Gemeinsam werden wir unsere Gemeinde Hollenthon noch lebens- und liebenswerter gestalten. 
 

Ich bin stolz, Euer Bürgermeister sein zu dürfen! 
                                                                                
Lieber Gruß   
        
Euer Bürgermeister 
 
 
 
Manfred Grundtner 
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Amtsstunden  
 

Montag, Dienstag, Donnerstag u. Freitag 7.30 - 12.00 Uhr 
Dienstag  13.00 - 19.00 Uhr , Freitag 13.00  - 18.00 Uhr 

Mittwoch kein Parteienverkehr 
In den Monaten Juli und August ist das Gemeindeamt an  

Freitagen ab 16.00 Uhr geschlossen!  
 

Telefon: 02645/7200 Telefax: 02645/7200 - 75 
gemeinde@hollenthon.at          www.hollenthon.at 

 

Amtsstunden  Bürgermeister  
 

Dienstag  9.00 Uhr - 18.00 Uhr und nach telef. Vereinbarung 

Bauplätze  

Neben unseren Mietwohnungen 
sind auch nach wie vor aufge-
schlossene Bauplätze (Wasser, 
Strom, Abwasser) in verschiede-
nen Lagen im Ort und in den 
Rotten preisgünstig zu erwerben! 
 

Auskunft am Gemeindeamt.  
 

            Der B¿rgermeister 

Nächster Sammeltermin: 10. & 11. Mai 2019  

!!! ACHTUNG !!!  

NEUREGELUNG  

SPERRMÜLLSAMMLUNG  

 

Nach Rücksprache mit der WNSKS ist es ab sofort nicht mehr möglich, Sperr- und Sondermüll 
ohne Einschränkungen abzugeben. Die Gemeinde Hollenthon sieht sich daher gezwungen, fol-
gende Vorkehrungen zu treffen: 
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Aus der Gemeindestube éé. 
 Protokoll der Gemeinderatsitzung vom 13.12. 2018   

Protokoll vom 11.10.2018 Es gibt keine Einwände. Das Protokoll wird einstimmig genehmigt.  
 

Bericht des Prüfungsausschusses   
Der Bericht über die unangesagte Gebarungsprüfung vom  28.11.2018  wird vom Prüfungsaus-
schussobmann verlesen und einstimmig genehmigt. Der Obmann des Prüfungsausschusses 
dankt dem Kassaführer für seine Tätigkeit. 
 

Ankauf Kommunalgerät   
Unser Kleinkommunaltraktor Kubota ist schon sehr alt und nur Dank unseres guten Gemeindear-
beiterteams noch halbwegs gut in Schuss. Zur Entlastung ist nach vielen Vorführungen und 
Überlegungen der Ankauf eines Hofladers mit Knicklenker und einigen kommunalen Anbaugerä-
ten vorgesehen. Es liegen 2 Angebote vor. Ein Gerät der Firma Weidemann Hoftrac 1380 und ein 
Gerät der Firma AVANT Multifunktionslader 750.  Nach heftiger Debatte wird mehrstimmig für 
den Avant Multifunktionslader 750 entschieden! Der Preis und die Meinung der Gemeindearbeiter 
sind der Grund dafür.  
 

Änderung des Raumordnungsprogrammes   
Die 6. Änderung des Raumordnungsplanes wird notwendig, da die Grundstücke der Familie 
Bräuer und von Günter Handler vlg. Spielmann unterhalb des Sportplatzes in Bauland Wohnge-
biet umgewidmet werden sollen.  Weiters soll auf den Bauplätzen in der Ebenfeldsiedlung die 
Grüngürtelbreite zum Wald von derzeit gewidmeten 12 Metern auf rd. 6 Meter reduziert werden.  
 

Rettungsdienstvertrag    
Der Bürgermeister informiert, dass die Bezirksstelle Kirchschlag nicht mehr kostendeckend arbei-
ten kann, da Leerfahrten der Rettungsautos von der Krankenkasse nicht mehr bezahlt werden. 
Es entsteht dadurch ein Minus von rd. ú 90.000,- pro Jahr für die Bezirksstelle. Mit der NÖ Lan-
desregierung wird wegen eines Verlustausgleiches verhandelt. Der Bezirksstellenleiter Robert 
Prosegger hat sein Amt zurückgelegt. Bgm. Josef Freiler aus Kirchschlag  wird  sein Nachfolger. 
Stellvertreter sind Bürgermeister Manfred Grundtner und Bernhard Leitner aus Lichtenegg.  Für 
den neuen Rettungsdienstvertrag wurde eine Erhöhung des Rettungsdienstbeitrages von derzeit 
ú 4,8 auf ú 6,- pro Einwohner ausverhandelt. Der Rettungsdienstvertrag in der vorliegenden Form 
wird einstimmig beschlossen.  
 

Sanierung Volksschule Hollenthon   
Renate Vollnhofer berichtet, dass der Elektriker Herbert Handler aus Gleichenbach die alte Belüf-
tung im Turnsaal repariert und wieder automatisiert hat. Der schlechte Geruch im Keller und im 
Turnsaal ist schon fast beseitigt. Im Außenbereich wurden 5 Regenwasserschächte saniert, so-
dass die dahinterliegenden Mauern nicht wieder feucht werden können. Es ist geplant, die Au-
ßenmauern gegen Feuchtigkeitseintritt zu isolieren und das Niveau im Innenhof anzuheben, da-
mit kein Hangwasser mehr zu den Außenmauern rinnen kann. Weiters ist der Einbau einer 
Fluchttür im Turnsaal geplant. GGR Johann Handler informiert, dass über die Firma Strabag ein 
Angebot zur Modernisierung des Turnsaales eingeholt wurde. Das Angebot betrªgt ú 145.000,--. 
Der Bürgermeister bedankt sich bei den beiden Gemeinderäten für ihr Engagement für die Volks-
schule.  
 

Bericht über Treffen mit Jugend am Gemeindeamt   
Die Jugend der Gemeinde wurde vom Gemeindevorstand und Jugendgemeinderat Sebastian 
Fellner zu einem Informationsaustausch in das Gemeindeamt eingeladen. Es gab produktive Ge-
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spräche. Die Quintessenz war, dass es unseren Jugendlichen in ihrer Heimatgemeinde sehr gut 
gefällt. Positiv wird das gute Vereinsleben in Hollenthon bewertet. Ein Anliegen war den Jugendli-
chen an Schultagen um 15.00 Uhr eine zusätzliche Busverbindung von Wiener Neustadt nach 
Hollenthon zu bekommen. Der Bürgermeister hat diesbezüglich mit Verantwortlichen der Firma 
Partsch und dem VOR ï Verkehrsverbund OstRegion - bereits Kontakt aufgenommen. Eine Lö-
sung ist in Sicht.   
 

Energiebericht  
Amtsleiter Christian Grill stellt den Energiebericht für das Jahr 2017 vor. Die Gemeinde wurde für 
das Jahr 2017 von der NÖ Landesregierung als Energiebuchhaltungs-Vorbildgemeinde ausge-
zeichnet. Der Bürgermeister dankt dem Energiebeauftragen für seine Ausführungen. 
 

Subventionen und Spenden  
Der B¿rgermeister stellt fest, das folgende Subventionen ausgezahlt werden sollten:  ú 150,-- Im-
kerverein, ú 500,-- Tennisverein Hollenthon ï Jugendfºrderung und ú 500,-- Sängerrunde Hol-
lenthon. Die Auszahlungen werden einstimmig beschlossen. 
 

Benützung von Gemeindestraßen durch landwirtschaftliche Fahrzeuge  
Durch den NÖ Gemeindebund wurde hinsichtlich der Benützung von Gemeindestraßen mit land-
wirtschaftlichen Fahrzeugen ab einer bestimmten Breite, Höhe oder Länge, sowie ab einem be-
stimmten Gesamtgewicht, über die Möglichkeit informiert eine pauschale Zustimmungserklärung 
zu beschließen. Dadurch muss die Gemeinde nicht in jedem Einzelfall eine Zustimmung zur Be-
nützung ihrer Gemeindestraßen durch landwirtschaftliche Fahrzeuge geben. Es ist erforderlich, 
dass der Gemeinderat die Erlaubnis zur Benutzung sämtlicher im Gemeindegebiet gelegener Ge-
meindestraßen mit landwirtschaftlichen Fahrzeugen und damit verbundenen Geräten erteilt, wel-
che über eine eingeschränkte Zulassung durch Bescheid des Landeshauptmannes von Nieder-
österreich gem. § 39 KFG 1967, BGBl. Nr. 267/1967 i.d.g.F. verfügen. Nach einer Debatte wird 
die pauschale Zustimmungserklärung einstimmig beschlossen.   
 

Voranschlag 2019 und mittelfristiger Finanzplan 2020 ï 2023 
Der Voranschlag für das Haushaltsjahr 2019, sowie der mittelfristige Finanzplan für die Jahre 
2020 bis 2023 werden von Sekretªr Grill erlªutert, welche vom 28. November bis 13. Dezember 
2018 zur allgemeinen Einsicht im Gemeindeamt Hollenthon aufgelegt waren. Wªhrend der Aufla-
gefrist wurden keine Erinnerungen eingebracht. Der Entwurf des Voranschlages ist jedem Ge-
meinderat bereits vor der Sitzung zugegangen. Nach einer Debatte werden der vorliegende Vor-
anschlag 2019 sowie der mittelfristige Finanzplan 2020 bis 2023 einstimmig beschlossen. 
 

Anfragen und Anregungen  
Genehmigt wurde die Versetzung der Ortstafel Hollenthon in Richtung Geretschlag bis zum neu-
errichteten Wohnhaus in der Ebenfeldsiedlung. Ebenfalls soll das Fahrverbot auf der Kanalstraße 
in Hollenthon verordnet werden, da der Kanalobmann mit diesem Anliegen an den Bürgermeister  
herangetreten ist.  Auf der Feuerwehrzufahrt in Hollenthon vom Gasthaus Posch kommend wird 
vom Bürgermeister rechtsseitig ein Halten und Parken Verboten verordnet.  
 
 

 
 
 
 

Protokoll vom 13.12.2018  
Es gibt keine Einwände. Das Protokoll wird einstimmig genehmigt 
 

Bericht des Prüfungsausschusses   
Der Bericht über die angesagte Gebarungsprüfung vom  25.02.2019  wird vom Prüfungsaus-
schussobmann verlesen und einstimmig genehmigt. Der Obmann des Prüfungsausschusses 
dankt dem Kassaführer für seine Tätigkeit.  

 

 Protokoll der Gemeinderatsitzung vom 21.3.2019 
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Ordentlicher Haushalt  Einnahmen  Ausgaben  

Vertretungskörper u. Allgemeine Verwaltung 76.008,88 511.145,13 

Öffentliche Ordnung u. Sicherheit 7.335,21 29.268,85 

Unterricht, Erziehung, Sport u. Wissenschaft 25.815,92 289.453,22 

Kunst, Kultur u. Kultus -- 25.667,03 

Soziale Wohlfahrt u. Wohnbauförderung 28,00 139.697,96 

Gesundheit -- 237.522,87 

Straßenbau, Wasserbau u. Verkehr 1.810,00 8.934,14 

Wirtschaftsförderung -- 21.350,96 

Dienstleistungen 161.870,35 272.173,11 

Finanzwirtschaft 1,304.839,71 141.245,13 

Außerordentlicher Haushalt  Einnahmen  Ausgaben  

Neubau Gemeindeamt 305.982,45 247.725,80 

Freiwillige Feuerwehr 52.383,81 73.350,30 

Gemeinde Straßenbau 70.235,17 112.227,62 

Wasserversorgung 17.930,00 4.176,44 

Rechnungsabschluss 2018    
Der Bürgermeister nimmt Bezug auf den Rechnungsabschluss 2018, der vom Amtsleiter erläutert 
wird.  Der Rechnungsabschluss war zur öffentlichen Einsichtnahme vom 6.03. bis 21.03.2019 am 
Gemeindeamt aufgelegt. Es wurden keine Erinnerungen eingebracht. Nach einer kurzen Debatte  
wird der vorliegende Rechnungsabschluss mit den ausgewiesenen Über- bzw. Unterschreitungen 
einstimmig beschlossen. 
 

Rechnungsabschluss 2018  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Änderung des Raumordnungsprogrammes 6. Änderung   
Der Bürgermeister informiert über die geplanten Änderungen im Flächenwidmungsplan. Ände-
rungsfall 1 betrifft die Baulanderweiterung im Ort Hollenthon Richtung Sportplatz. Entsprechend 
den Zielsetzungen des örtlichen Entwicklungskonzeptes sollen die Grundstücke Nr. 34 und 35 im 
Ausmaß von rd. 1,80 ha von Grünland Land- und Forstwirtschaft bzw. Grünland Grüngürtel in 
Bauland Wohngebiet umgewidmet werden. Der Bürgermeister präsentiert ein Parzellierungsent-
wurf, der die Einbeziehung der bestehenden Zufahrtsstraße zum Sportplatz vorsieht. Die Bau-
landmobilisierungsverträge mit den Umwidmungswerbern, Herrn Günter Handler, Hollenthon 18 
und Anton, Martha und Erwin Bräuer, Hollenthon 17 liegen vor. 
Im Änderungsfall 2 ï Baulandabrundung durch Reduktion der Grüngürtelbreite auf den Bau-
grundstücken Ebenfeld bei der Ortseinfahrt Hollenthon von Geretschlag kommend ï soll zur Opti-
mierung der Bebaubarkeit, der an die Waldfläche angrenzenden Baulandgrundstücke, die Breite 
des Grüngürtels von rd. 12 Meter auf 6 Meter reduziert und in Bauland Wohngebiet umgewidmet 
werden. Dadurch würde sich die Baulandfläche um rd. 454 m² erweitern.  
Während der Auflage wurden keine Stellungnahmen abgegeben. Es folgt eine Debatte. Die Ver-
ordnung über die 6. Änderung des Örtlichen Raumordungsprogramms wird vom Bürgermeister 
verlesen. Der Antrag des Bürgermeisters die vorliegende 6. Änderung des Raumordnungsplanes 
zu beschließen und die Baulandmobilisierungsverträge mit Herrn Günter Handler und der Familie 
Bräuer zu genehmigen wird einstimmig beschlossen.   
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Photovoltaikanlage   
Bereits seit längerer Zeit wird über die Errichtung einer Photovoltaikanlage nachgedacht. Es wur-
den verschiedene Anschaffungsmodelle geprüft. Die Errichtung einer 3.3 KWp Anlage am Dach 
des Ortszentrums zur Versorgung des neuen Gemeindeamtes, mit der Einbindung der neu zu 
errichtenden Stromtankstelle, wird als gut erachtet. Die Kosten für eine solche Anlage betragen lt. 
Angebot der EVN rd. ú 5.200,-- nach Abzug aller möglichen Förderungen. Im Jahr wurden Strom-
einsparungen von rd. ú 460,-- von der EVN prognostiziert. Für die Errichtung der Stromtankstelle 
für E-Autos wurde mit dem Gemeindebetreuer der EVN eine Variante ohne Verrechnung der 
Stromkosten mit einem Anschaffungspreis von rd. ú 800,--  als die momentan günstigste Lösung 
für die Gemeinde herausgefiltert. Nach einer Debatte wird die Anschaffung der Photovoltaikanla-
ge sowie die Errichtung der Stromtankstelle mit zwei Stimmenthaltungen beschlossen.  
 

Sanierungsarbeiten Volksschule Hollenthon    
Der Bürgermeister übergibt das Wort an GR Renate Vollhofer. Sie berichtet, dass die Reparatur 
der alten automatischen Belüftungsanlage des Turnsaals durch den Elektriker Herbert Handler 
bereits Wirkung gezeigt. Der Turnsaalgeruch wurde um einiges verbessert. Im Keller wurde eine 
Geruchsverbessrung durch die Nützung von stillgelegten Rauchfängen als Luftabzugsschächte 
erreicht. Als nächste Schritte sind die Trockenlegung der überschütteten Außenmauer im Bereich 
des Turnsaales sowie die Errichtung einer neuen Regenwasserkanalisation in diesem Bereich 
geplant. Der Zugang zum Obergeschoss der Volksschule soll mit einer Zugangsrampe Barriere-
frei gemacht werden. Ebenfalls soll eine Fluchttür aus dem Turnsaal in barrierefreier Ausführung 
errichtet werden.  
Die notwendigen Arbeiten werden auf Grund der Angebote an die Firma Lackner für die Erdbau-
arbeiten und Firma Raab für die Mauertrockenlegung einstimmig vergeben.  
 

Fassadenmalerei Altstoffsammelstelle Altes Feuerwehrhaus Hollenthon    
Die Außenrenovierung des Alten Feuerwehrhauses in Hollenthon ist zur Abrundung des schönen 
Ortsbildes noch unbedingt erforderlich. Es wurden 2 Anbote für die Arbeiten, die im groben das 
Streichen der Fassade, der Fenster und der Tore am Gebäude vorsieht. Das Angebot der Firma 
Lechner betrªgt ú 9.916,80 und das Angebot der Firma Kral betrªgt ú 19.374,-. Nach einer De-
batte werden die Arbeiten einstimmig an die Firma Lechner vergeben.     
 
Anfragen und Anregungen  
Auf Anregung von GGR Reinhard Baumgartner konnte ein zweiter Weißglascontainer über die 
WNSKS angeschafft werden. 
 

GGR Franz Grill hat bei der Firma Strabag Anbote für anstehende Straßensanierungen eingeholt.  
Die Gesamtsumme aller Anbote betrªgt rd. ú 581.000,--. Als erste Projekte sollen im Jahr 2019 
Straßenbauprojekte in Stickelberg umgesetzt werden.  Dazu kommen noch die Kosten für etwai-
ge Erneuerungen der Regenwasserkanalisationen sowie Kosten für die Glasfaserversorgungen.  
 

Auf Anregung des Obmannes der Abwassergenossenschaft Hollenthon-Horndorf wurde das 
Fahrverbot auf der Kanalverbindungsstraße von der Bezirkshauptmannschaft jetzt rechtskräftig 
verordnet. 
. 

Beim Projekt Straßenbezeichnung in Hollenthon wird Arbeitsgruppenleiter Sebastian Fellner er-
sucht das Projekt noch heuer zu realisieren.  
 

Im Kindergarten sind in der Fassade kleine Schäden in Form von Rissen und Verschmutzungen 
mit Algen. Nach einer Besichtigung mit BM Alexander Beisteiner und Peter Handler von der Bau-
firma Handler wurde vereinbart, die Risse auszubessern und die schmutzige Fassade mit Algen-
reinigungsmittel zu reinigen.   
 

GR Manfred Stangl berichtet über seine Teilnahme an der Landeskonferenz der Zivilschutzbeauf-
tragten. Er wird am kommenden Freitag in der Sicherheitszentrale Hollenthon eine Informations-
veranstaltung ¿ber das Thema ĂBlack Outñ mit Entscheidungsverantwortlichen in der Gemeinde 
abhalten.  
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Sanierung Volksschule  

Der Turnsaal wird nicht nur von den Kindern der Volksschule sondern auch 
von vielen weiteren Personen (Kneippturnen, Yoga, Motogeragogik, BPP 
Workout, Zirkeltraining, Fußballvereine,..) genutzt, wobei es zu einer steigen-
den Geruchsbelästigung kam. 
 

Im Frühjahr 2018 wurde von Eltern und der im Gebäude ansässigen Ärztin 
die Befürchtung geäußert, dass der Geruch von Feuchtigkeit unter dem Turn-
saalboden kommt. Dieser wurde geöffnet und festgestellt, dass er trocken ist. 

Der Geruch entwickelte sich mit der Zeit aufgrund der defekten bzw. teil-
weise stillgelegten Belüftung, wodurch eine regelmäßige Umwälzung nicht 

möglich war. Ein ortsansässiger Elektriker hat die Anlage wieder aktiviert und modernisiert, wo-
durch eine automatische Heizung und Lüftung erfolgt und der Geruch verbessert wurde. 
 

Im Zuge der Ursachenforschung wurde festgestellt, dass im Bereich der Innenhofmauern ein 
Feuchtigkeitsproblem besteht. Die Schächte der Regenfallrohre waren porös, wodurch das Dach-
wasser zu einem großen Teil nicht in den Kanal lief, sondern versickerte. Die Schächte wurden 
bereits mit Flüssigkunststoff ausgekleidet, wodurch der Ablauf wieder funktioniert.  
 

Der Innenhof hat ein ziemliches Gefälle zum Turnsaal hin, wodurch sich das Oberflächenwasser 
dort sammelt. Durch die Bebauung der Waldsiedlung kommt es ebenfalls zu erhöhter Wassermen-
ge. Da sich in diesem Bereich auch 4 Fallrohre befinden ist die zweckmäßigste Lösung:  Zusam-
menfassen der Rohre mit direktem Anschluss im Regenwasserkanal, Anhebung des Niveaus mit 
Drainagierung und eine Böschung gegen das Oberflächenwasser der Siedlung. 
 

Im Zuge dieser Arbeiten wird auch der Zugang zum Innenhof mit einer Rampe und Fluchttür ver-
sehen. Eine weitere Fluchttür vom Turnsaal soll errichtet werden und als barrierefreie Zugangs-
möglichkeit dienen.   
 

Die Arbeiten starten im Frühjahr. Unter anderem auch, um den angrenzenden Obstlehrpfad nicht 
mehr als notwendig zu beeinflussen. 

GR Renate Vollnhofer 

Personaländerungen  
 

Frau Martina Reisner ist ab 1.10.2019 als Kinderbetreuerin im Kindergarten  in 
Gleichenbach tätig. Wir wünschen ihr alles Gute für ihren neuen Aufgabenbe-
reich.  
 
 Frau Elfriede Sanz ging mit 31.12. 2018 in Pension. 
 Alles Gute f¿r deinen neuen Lebensabschnitt. 
 

Seit 1. Jänner 2019 verstärkt Bettina Handler das Team im Gemeindeamt. 
Wir wünschen dir alles Gute für deine neue Aufgabe. 

 

GR Johannes Schwarz regt die Errichtung von 2 Gießkannenhaltern im Friedhof an. Er möchte 
die Sanierung der rd. 800 lfm. Gemeindestraße in Obereck wieder in Erinnerung rufen.  
 

GR Peter Wagenhofer regt an, an 3 Stellen im Ort Hollenthon Sackerlspender zur Entsorgung 
von Hundekot aufzustellen. Er wird sich bezüglich der Kosten informieren.   
 

GGR Reinhard Baumgartner bringt die Idee hervor, im Wartebereich beim Eingang zum neuen 
Gemeindeamt ein Schließfach für Sturzhelme einzubauen.  
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Bushaltestelle Stickelberg ñ Kreuzung  

 

Im kommenden Jahr erfolgt eine Neuausschreibung der Buslinien in der 
Region. In diesem Zuge werden auch die bestehenden Bushaltestellen 
überprüft. Die derzeitige Ausführung der Bushaltestelle auf der Landes-

straße nach Bromberg, bei der 
Kreuzung Stickelberg, entspricht 
nicht den Vorschriften und muss, 
zur Erhaltung des Standortes, 
unbedingt erneuert werden. Ein 
wichtiger Punkt dabei ist auch die 
Sicherheit unserer Kinder, die 
dort täglich auf den Bus warten. Der Plan der Straßen-
meisterei liegt bereits vor. Anrainer, Herr Mayerhofer 
Günter,  tritt die benötigten Grundflächen kostenlos ab. 
Dafür möchten wir ihm  herzlichst danken.  Über den Li-
nienbetreiber, die Firma Partsch aus Wiener Neustadt, 
wurde ein Antrag zur Genehmigung der Neugestaltung 
der Bushaltestelle an das Amt der NÖ Landesregierung 

gestellt. Hier kommt es in den nächsten Wochen noch zu einer Verkehrsverhandlung.   

GR Genoveva Handler 

Umbau und Sanierung altes Gemeindehaus  

 
 
Der Umbau, die Sanierung  
und die weitere Leitung er-
folgt über einen 50 Jahre 
laufenden Baurechtsvertrag 
der Gemeinde mit der 
ĂWETgruppeñ. 

Der Baubeginn für den Umbau und die Sanierung des 
alten Gemeindehauses ist im Juni 2019 geplant. 
Das 1. Obergeschoss wird in eine Ordination mit 2 Behandlungsräumen und eine Wohneinheit 
mit 74 m²  Wohnnutzfläche umgebaut. Im 2. Obergeschoss entstehen 2 Wohneinheiten mit 77 m² 
und 62 m²  und zusätzlich jeweils 10m² Loggia.  
 

Voraussichtliche Fertigstellung der Umbauarbeiten ist Frühling 2020. 
 

Interessenten für die Wohnungen können sich am Gemeindeamt melden. 

 2.ObergeschoÇ nach dem Umbau  

www.hollenthon.at  

2. Obergeschoss nach dem Umbau 
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Angelobung neuer Bezirkshauptmann  

       Mag. Markus Sauer  

 
 
 
Der Bezirk Wiener Neustadt 
hat einen neuen Mann an 
der Spitze der Verwaltung: 
Mag. Markus Sauer aus 
Kirchschlag in der Buckligen 
Welt folgt Mag. Ernst  
Anzeletti, der sich in den Ru-
hestand verabschiedet hat. 
Im Jänner fand die Amts-
übergabe im Gemeindesaal 
in Lanzenkirchen statt. 
 
 

Neue Tablets für die Volksschule  

 

Seit kurzem kommen in der 
VS Hollenthon neben her-
kömmlichen Computern und 
Smartboards nunmehr auch 
Tablets zum Einsatz. Die An-
schaffung erfolgte auf Initiative 
des Elternvereins durch Ob-
frau Ramona Hafner und de-
ren Stellvertreter Josef Mandl. 
Finanziert wurden die Geräte 
von der Gemeinde Hollenthon 
und dem Elternverein der 
Volksschule. Bürgermeister 
Manfred Grundtner durfte die 
Tablets, die über die Firma 
Sanz Computer aus Lichte-
negg angeschafft wurden, ei-
ner Schar aufgeregter Schüle-
rInnen und dem Lehrerkollegi-
um übergeben, das gleich eine erste Einschulung erhielt. Ziel soll es sein, digitale Grundbildung 
bereits in der Volksschule zu verankern. Die Lebenssituation der heutigen Kinder spiegelt sich 
somit auch im Unterricht wieder. Das Arbeiten mit Apps ermöglicht neue Formen des Lernens, 
die Schüler und Lehrer gemeinsam erschließen. Diese Entwicklung schafft beste Voraussetzun-
gen für digitale Bildung, der man heutzutage nicht mehr aus dem Weg gehen darf und die Kinder 
zum Lernen motiviert. Eingesetzt werden sollen die Tablets vor allem im Stationsunterricht. 

https://www.meinbezirk.at/waidhofenthaya/profile-880/peter-zellinger?type=article


 

          

 11 

Hollenthon hat ăausgezeichnet gebautò 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Gemeinde Hollenthon erhielt die Plakette ĂAusgezeichnet gebaut in Niederºsterreichñ. Das 
Gemeindezentrum wurde von der Gemeinde mustergültig gebaut und zählt daher zu diesen  
ausgezeichneten Objekten.  

Gartenhaus - Kindergarten  

Das Buswartehaus von Hollenthon wurde im Kindergarten Gleichenbach aufgestellt, renoviert 
und mit einer T¿re versehen. Das Gartenhaus bietet nicht nur viel Platz f¿r ĂFahrzeugeñ und Gar-
tenspielgeräte, sondern wird von den Kindern auch als Spielbereich sehr gerne genutzt. Es er-
setzt als alte, schon baufällig gewordene Gartenhaus. 
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Trinkwasserqualität in Hollenthon ist ausgezeichnet!  

Wasseruntersuchung vom 13.2.2019  
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Stellenausschreibung  

Reinigungskraft VS -/NMS Lichtenegg  

 

Ausgeschrieben wird eine Teilzeitstelle als Reinigungskraft für die Schule . Die Anstellung er-
folgt mit einem Beschäftigungsausmaß von 
 

30 Wochenstunden  
 
entlohnt nach dem NÖ Vertragsbedienstetengesetz 1976, LgBll.2420; Entlohnungsgruppe 2, 
vorerst befristet für eine Dauer von 12 Monaten  und wird bei zufriedenstellender Dienstleis-
tung auf unbestimmte Zeit verlängert. 
  

Voraussetzungen:  

· Österreichische Staatsbürgerschaft oder Zugehörigkeit zu einem EU-Staat,   EWR 

· Abgeschlossene Berufsausbildung 

· Bei männlichen Bewerbern abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst 

· Mobilität bzw. österreichischer Führerschein der Klasse B 

· Verständnis für Kinder und Jugendliche 

· Ordnungssinn 

· Einsatzbereitschaft 
· Zuverlässigkeit 
· Selbstständiges Arbeiten 
· Hohe Belastbarkeit 
· Bereitschaft zu flexiblen Arbeitszeiten 

· Abgeleisteter 16-stündiger Erste Hilfe Kurs bzw. Bereitschaft, diesen 
  binnen eines Jahres nachzuholen 

· Einwandfreies Vorleben 
  

Aufgabenbereich:  

· Reinigungsarbeiten in der Schule 

· Schülerbeaufsichtigung 
  

Der Bewebung sind anzuschließen:  

· Lebenslauf 

· Abschlusszeugnisse 

· Staatsbürgerschaftsnachweis 

· Strafregisterauszug (nicht älter als drei Monate) 

· Ärztliches Gutachten 

  
Die Bewerbung ist schriftlich bis 10. Mai 2019 an die Volksschulgemeinde Lichtenegg,  
Schulstraße 10, 2813 Lichtenegg zu richten, adressiert an: Gemeinde Lichtenegg, Hauptstraße 
22, 2813 Lichtenegg, gemeinde@lichtenegg.gv.at  
 

Die Anstellung erfolgt ab Juli 2019 
 
Für nähere Auskünfte und Anfragen steht das Gemeindeamt gerne zur Verfügung. 

mailto:gemeinde@lichtenegg.gv.at
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Aktionstag ăSaubere Gemeindeò 

Viele Freiwillige trafen sich am Samstag, den 6.4.2019 um sich an der Flurreinigung zu beteili-
gen. Es konnten wieder nahezu alle Straßenränder im Gemeindegebiet vom Müll befreit werden. 
Zusätzlich wurden noch Rabatte gejätet und Spielplätze gereinigt. 
 

Herzlichen Dank allen Helferinnen und Helfern!  



 

          

 15 

 

Abschnittsfeuerwehrtag 2019  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Am Samstag, den 23.03.2019 fand der diesjährige Abschnittsfeuerwehrtag des Abschnittes 
Kirchschlag in Hochneukirchen statt. 
Auch einige Kameraden und Kameradinnen des Unterabschnitts Hollenthon durften sich dabei 
über Auszeichnungen und Ehrungen freuen. 


